
5pen den: Ein Mitglied, das nicht genannt werden will, spendete der Gesell-
schaft den Betrag von 5 2OQ'—. Wir sagen ihm anch an dieser Itelle nochmals
herzlichen Dank. Ebenso herzlich danken wir für nachfolgende 5penden: 5'— 5 :
Luise Hwolenskr>, Lehrerin, Prinzessin Mar ia Thérèse Thnrn und Taris, Karl
öteinparz, Dr. Nogenhofer, Notar F. H. Lock; 3'— S : Maria Wagner; 2'— 5 :
Dr. Icheiderbauer, Hedwig Icharpff, Dr. Theodor Zchmidt; I '— 5 : Elsa Icheuba,
Dr. F. Vornatscher, Dr. F. gelisko, Kustos Dr. gernu, Fmlt. von Flick. Dr. Klimesch.

Don unserem Vüchertisch.
W . Nmstutz: Älpenblumenfibel (KI. 8°, 64 Farbenphotos samt Teit, 2. Aufl.

Pr. gbd. Rm :-80) München 1936. (Verlag F. Vruckmann A. G.). Klein, handlich,
leicht in die Tasche zu stecken und in den Abbildungen der Alpenblumen ganz
hervorragend, das sind die hervorstechendsten Eigenschaften dieses ganz vorzüglichen
Büchleins. Den 64 Blumenbildern sind kurze Terte beigegeben, die den deutschen
und den lateinischen Namen und Angaben über den Itandort beinhalten. Die
Alpenpflanzenschutzbestimmungen und ein Verzeichnis der deutschen Namen der
Alpenblumen schließen das Vüchlein ab, dessen hübsche Einleitung wie der gesamte
Tert von Evel ine Amftuh, die Eingangsworte kennzeichnen: „Die Alpen ohne
Blumen — das wäre wie Klang ohne Musik!". Zchlesinger.

H. Klose, H. Schwenket, W. Weber: Der Schutz der Landschaft (Lei. 8°,
48 5, 4 Abb., 16 Bildtafeln). B e r l i n !9?7 (VIg. I . Neumann-Neudamm). I n
einer reich bebilderten, durch Beispiele und Gegenbeispiele aufgehellten Ichrist sind
die Vorträge der drei Neferenten, die den Gegenstand auf der 1. Neichstagung
für Naturschutz in B e r l i n behandelt haben, zusammengefaßt und von der
Neichsstelle für Naturschuh herausgegeben. Das Buch ist grundlegend für den
Landschaftsschutz, wie ihn das Reichsnaturschuhgeseh fordert. Drn Geist der Arbeit
zeigt die oftmalige Bezugnahme auf den vielgenannten Aufsah A. Zei fer t 's „Die
Versteppung Deutschlands", dessen Leitsatz „Das Na tu rnähere ist immer das
technisch Vo l lkommene und das auf die Dauer a l l e i n Wir tschaft l iche"
alle Tathandluugen der deutschen Landschaftspflege durchzieht. Ichlesinger.

H. Einspinner: Flüge über Österreich (8°, 71 5, 52 Bilder, Pr. 4'50 Nm,
9 5) Graz-Wien-Leipzig 1937 (Lerckam Vlg.). 5tädte, Ebene, Hügelland mit
Flüssen, 5trömrn und 5een, Berge mit zerrissenen Felsbildungen, 5chnee, Eis und
Wolken treten in diesem Buch mit seinen herrlichen Bildern und seinem begeisterten
und begeisternden Tcrt vor linser Auge und werben dafür, unsere schöne Heimat
einmal von oben aus den Lüften zu betrachten. Die Tafeln sind beste Kupfertief-
drucke nach Fliegeraufnahmen und lassen jede Einzelheit wie auch den Zusammen-
klang unserer Grtsbilder und Landschaften erkennen, ihre Ichönhciten und auch ihre
Fehler, deren es infolge mangelnden Zinnes für Naturschuh und besonders Land-
schaftsschuh leider auch recht viele gibt. Möge das Buch nicht nur zum Fliegen
werben, sondern auch zum 5inn für die Bedeutung der Erhaltung der landschaftlichen
Ichönheit für den Fremdenverkehr. Ichlesinger.
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